
Maler

II. Zahlenmäßiges Ergebnis der Feststellungen:
1. Jahresumsatz ........... .18600.— RM

Löhne .*. . .'. . . 7490.— DRM,

Material... .. .4150.— ‘11640.—

6940.— AM.=37,3%
anproduktive Geschäftsunkosten . . . .1360.— „ = 7,3%

steuerpflichtiger Gewinn. . . . . . . .5600.— RM=30%

2. Jahresumsatz .......0.00..0...51700 AM

Löhne ..... . 25000.— PM,

Material .... . 15000.— 40000.—

A11700.— PM.=22,6%
unproduktive Geschäftsunkosten . . .. 3800.— „ = 7,4%

steuerpflichtiger Gewinn . . +... . 7900.— AM4=15,2%

Handwerkskammer Koblenz:

Bis zu 3000.— AM Umsatz

3 000.—

7000.—
A

b)

40—45
35—35
21—33

73—28
2—2A

18—*

10

EL &gt;» BO 7

11. Landesfinanzamt Königsberg (Bezirk der Hwk. Königsberg)

Nettoverdienst in %
vom Umsatz:

Maler u. Lackierer (in kl. Betrieben) bis 50 geringer werdend mit steigen-
der Zahl der Hilfskräfte, im

Durchschnitt 20—25%.

Erfurt, Halle, Magdeburg).12. Landesfinanzamt Magdeburg (Bezirk der Hwk. Dessau,

Reinertrag der Einnahmen in °%%

Richtsatz Rahmensatz
Meister allein od. m. 1 Lehrl. 45 40—50

mit 1 Gesellen. . 35 30—40

„2—3 „ 244 30 25—35

n „ mehr als 3 Ges. 20 15—25

13. Landesfinanzamt Mecklenburg-Lübeck (Bezirk d. Hwk.

Allgemeine
Rohverdienst Geschäftsunkosten Reinverdienst

in % vom Umsatz

Schwerin ind der Gk. Lübeck).

bis 1000

1000— 2000 „

2000— 4000 „ 81

4000— 6000 „ 81

6000— 8000 „ 81

8000-—10000 „81
10000—12000 „81

26

25

32

35

43

414

4

55)

56

19

46

38

3€E

ohne Angestellte

mit Angestellten


